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AGENDA

ØGeothermie und Projektfinanzierung – Chancen und Grenzen

ØVon der Bohrstelle zur Kilowattstunde aus Sicht der Bank

Ø Fündigkeit = Projekterfolg ? – Erfahrungen aus der Praxis 

Ø Fragen und Diskussion
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Investitionskosten Betriebskosten

Wirtschaftlichkeit → Cash Flow Model

Energieertrag

Projektplanung / Projektstruktur des Kunden

Projekt-
risiken

Die Prognostizierbarkeit des Cash Flows als zentrales Element

Schulden-
dienst-
deckung
DSCR
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Investitionskosten Betriebskosten

Wirtschaftlichkeit → Cash Flow Model

Energieertrag

Projektplanung / Projektstruktur des Kunden

Finanzierungsstruktur

EK-FK Ratio 
Laufzeit / Tilgung 
Reserven / Puffer

Die Prognostizierbarkeit des Cash Flows als zentrales Element
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Jens Heil
Risikomanagement 

Project Finance Renewables
Landesbank Baden-Württemberg

ExplorationExploration BohrungBohrung (Probe)Betrieb(Probe)Betrieb DauerbetriebDauerbetriebKraftwerksbauKraftwerksbau

Risikoverlauf

FFüündigkeit ndigkeit 
/Geologie/Geologie

BohrungBohrung

FertigstellungFertigstellung BetriebBetrieb

UmweltUmwelt

TechnologieTechnologie VersicherungVersicherung

AbnahmeAbnahme

Zeit

Von der Bohrstelle bis zur Kilowattstunde aus Sicht des Financiers
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ExplorationExploration BohrungBohrung (Probe)Betrieb(Probe)Betrieb DauerbetriebDauerbetriebKraftwerksbauKraftwerksbau

Eigenkapitalverlauf

Zeit

Finanzierungselemente

Bohr-/ Baukostenpuffer debt sizing

Fremdkapitalverlauf

SchuldendienstreserveEigenkapitalphase
Verlustreduzierung durch:
Fündigkeitsversicherung
KFW Förderung



Finanzierung von Geothermieprojekten
Workshop 7.7. und 8.7.2009 in München

Jens Heil
© Landesbank Baden-Württemberg

Seite 10

AGENDA

ØProjektfinanzierung und Geothermie – Chancen und Grenzen

ØVon der Bohrstelle zur Kilowattstunde aus Sicht der Bank

Ø Fündigkeit = Projekterfolg ? – Erfahrungen aus der Praxis 

Ø Fragen und Diskussion



Finanzierung von Geothermieprojekten
Workshop 7.7. und 8.7.2009 in München

Jens Heil
© Landesbank Baden-Württemberg

Seite 11

Fündigkeit = Projekterfolg ? – Erfahrungen aus der Praxis

(Probe)Betrieb(Probe)Betrieb DauerbetriebDauerbetriebKraftwerksbauKraftwerksbau

Finanzierung von 
Kostenüberschreitungen

Vergütungsrelevanz bei 
verzögerter Inbetriebnahme

Betriebskostenerhöhungen und 
Auswirkung auf den DSCR

Reservenbildung oder 
Haftungsrückgriff auf Dritte

Finanzierung von 
Ertragsausfällen

Auswirkung auf den DSCR

Fragestellungen einer finanzierenden Bank . . .

Nachgelagerte Investkosten / 
erhöhter Ertragsausfall
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Entscheidung über 
Zeitpunkt der 
Kraftwerksbestellung und 
möglichst genauer 
Auslegung des Kraftwerks

Materialkostenüberschreitung 
(Bsp. Stahl)

Ex-Post Analyse Bohrphase 
und Kosten (Verfügbarkeit 
Bohrgerät und 
Kosteneröhungen)

Ex-Post Analyse 
Wirtschaftlichkeitsparameter 
(Eigenstromverbrauch in 
Abh. der Verpressbohrung)

Verfügbarkeit BU-Versicherung

Technische Abstimmung des 
Kraftwerkbetriebs

Fündigkeit = Projekterfolg ? – Erfahrungen aus der Praxis

(Probe)Betrieb(Probe)Betrieb DauerbetriebDauerbetriebKraftwerksbauKraftwerksbau

Auslegung des Kraftwerks 
(Druckhaltung. Material-
belastung) in Abh. von der 
chemischen Zusammen-
setzung des Fluids

Dimensionierung der 
Lagerhaltung von kritischen 
Komponenten

Auslegung Wartungsvertrag 
(Reaktionszeiten)
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !


